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Das Internationale Segelfliegerlager
auf Jungfraujoch

f Oberst Karl Erny
Begründer und langjähriger Prä-
sident des Schweizerischen Textil-
Detaillistenverbandes, starb 65
Jahre alt in Aarau.

Camilla Horn
diesmal nicht im Film, sondern als Konkurrentin mit ihrem schönen
Cabriolet an der Auto-Schönheitskonkurrenz in Zürich. Aufnahme Eg»

Seit 7. September herrscht fliegerischer Hochbetrieb auf Jungfraujoch. Die besten Segel-
flieger Europas mit 20 Segelflugzeugen haben sich auf dem höchstgelcgenen Startplatz
der Welt eingefunden. Bei prächtiger Witterung und günstigen Winden der letzten Tage
ist bereits eine Anzahl ganz schöner Leistungen zu verzeichnen. Bild: Blich auf den

Startplatz außerhalb des Sphynxstollens am Mönchsjoch. Aufnahme Photopress

Die erste Alpentraversierung im Segelflugzeug. Dem bekannten Segel-

flieger Leutnant Schreiber gelang die Leistung. Nach dem Start auf Jungfraujoch
hob ihn günstiger Stauwind 500 Meter über den
Jungfraugipfel. Während zwei Stunden hielt er sich

vor dem Jungfraumassiv, gelangte dann über das

Breithorn und Bietschhorn, überquerte das Wallis
Richtung Simplonpaßhöhe, segelte über das Cento-
valli nach Locarno und von dort nach Bellinzona,
wo er glatt landete. Der Flug, ausgeführt mit einer
Condor-Maschine, dauerte 5 Stunden 40 Minuten.
Bild: Schreiber unmittelbar nach der Landung in
BellinZOna. Aufnahme Zimmermann
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